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Franzöſiſcho Anmaßung
Halle 15 Juli

Den Franzoſen ſcheint neuerdings der Kamm zu ſchwellen viel
leicht iſt ihnen die r mit Rußland allzuſehr zu Kopf
liegen und glauben ſie auf dieſe Freundſchaft pochend ſich

eutſchland gegenüber wieder Allerhand herausnehmen zu dürfen
nachdem ſie mehrere Jahre lang Ruhe gehalten haben Man darf
eſpannt ſein wie die ewig unberechenbaren und unruhigen Gallierch zu den Feierlichkeiten ſiellen werden welche das deutſche Volk

anläßlich der Wiederkehr der glorreichen Tage aus dem Jahre 1870
zu begehen ſich anſchickt

Es iſt an dieſer Stelle bereits mitgetheilt worden daß Deutſch
land die Entſchädigung welche es von Marokko wegen Er
mordung des Kaufmanns Rockſtroh fordert noch immer nicht
hat erlangen können und daß es um ſeinen Forderungen größeren
Nachdruck zu verleihen einige Kriegsſchiffe abgeſandt hat die bereits
vor Tanger angekommen ſind Dieſe Sache welche ausſchließlichuns Deuſſche und ſonſt Niemanden Etwas angeht giebt nun einem

Theile der franzöſiſchen Preſſe Veranlaſſung uns nahe zu legen
wir möchten uns gefälligſt aus Marokko entfernen dort hätten wir
Nichts zu ſuchen Man wird wenn man Das lieſt unwillkürlich
an die Julitage d J 1870 erinnert wo auch die Franzoſen eine
ThronKandidatur die ſie abſolut gar nichts anging nicht dulden
wollten

Die deutſche Preſſe hat von den Auslaſſungen der franzöſiſchen
Zeitungen Notiz genommen behandelt dieſelben zwar im Allgemeinen
verdienter Maßen recht kühl führt aber doch eine recht deut
liche Sprache So heißt es u a in der vVoſſiſchen
Deutſchland hat mehr als genügende Geduld bewieſen es hat ſich
für die Niedermetzelung des Anſiedlers Neumann bei Caſablanca
mit einer verhältnißmäßig geringen Entſchädigung begnügt weil
den Schwierigkeiten der marokkaniſchen Regierung Rechnung ge
tragen wurde Aber wenn der Sultan Abdul Aziz nicht im
Stande iſt Ordnung in ſeinem Lande herzuſtellen ſo müſſen die
europäiſchen Mächte die in Mitleidenſchaft gezogen werden ſelbſt
die Verbrecher zur Rechenſchaft ziehen und für den mangelndenV Willen des maro haniſchen Herrſchers durch Ausſchiffung von

arinetruppen in einzelnen Küſtenſtädten Erſatz ſchaffen Daß
Deutſchland diesmal energiſch vorgeht findet unſere vollſte
Billigung es vertritt obendrein auch die Niederlande die für
einen Seeraub an der Riffküſte Entſchädigung zu fordern haben
Jn Paris iſt man freilich entrüſtet über das entſchloſſene Auf
treten der deutſchen Regierung die offiziöſe Agence Havas ſpricht
von einem deutſchen Ultimatum an Marokko und im Falle der
Verweigerung einer Genugthuung von der Beſetzung von Rabat
oder Caſablanca Auf Grund dieſer Mittheilung ſchreibt das
Journ des Déb einen biſſigen Artikel gegen Deutſchland und
egen das Vorgehen unſeres diplomatiſchen Vertreters in Marokko
rafen Tattenbach Wenn dies Einſchreiten Erfolg habe werde

nur ein bedauerlicher Präcedenzfall geſchaffen durch den die Be
ziehungen zu Marokko künftig erſchwert würden Würde aber der

e wovonDie Here von Folaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Graf Morton ſtand erregt auf und ging einige Male durch

das Zimmer
Er hatte noch keinen Entſchluß gefaßt wie er ſich dieſem

Zuſammentreffen gegenüber benehmen ſollte doch paßte es ihm
nicht recht den ehemaligen Bräutigam Annes als Wilddieb
verhaftet zu ſehen

Juſt mußte ſodann erklären woher er die Schußwunde er
hielt und das konnte zum mindeſten dem Grafen nichts nützen

Es kam ihm der Gedanke ob es nicht weit beſſer wäre
den Burſchen welcher wie es ſchien trotz allem noch an dem
Mädchen hing ungeſchoren zu laſſenAnne ſent nachdem ſie um die Trauungskomödie wußte

doch in ihrer Aufregung an ihm einen Anhalt Dies konnteMorton nur erwünſcht Jan

Hört ſagte er deshalb in freundlichem Ton zu dem
eifrigen Waldhüter Jhr ſeid diesmal auf falſcher Spur Juſt
Brake hat nichts mit ſeinem Vater zu thun

Dies verblüffte den Mann
Jch ſah ihn aber ſelbſt Herr Graf wagte er einzuwenden

Sie ſprachen r und dann ſtieg der Jüngere in den
HexenKeſſel Jch weiß auch jetzt daß ich mich nicht täuſchte

Dies mag ja ſein ſprach Morton beſtimmt jedoch dashindert nicht daß Juſt unſchuldig iſt Weshalb ſoille er denn

i mit ſeinem Vater ſprechen den er im Walde traf Zu
ig weiß ich m was er in der Schlucht ſuchteS höchſten Maße verwundert blickte der Waldhüter auf

Der Graf wiſſen
Ja es handelte ſich um eine Lieb nichts weiter

entgegnete der Graf und trat an ſeinen Schreibtiſch dort eine
ette aufſchließend

deutſche Geſandte Gewalt anwenden ſo wäre dies bedauerlich für
alle Staaten die an der Aufrechterhaltung des marokkaniſchen
Status quo intereſſirt ſeien beſonders das durch Algier benachbarte
Frankreich das mit Unruhe dem deutſchen Vorgehen ent
gegenſehen müſſe

So wagt ein franzöſiſches Blatt in demſelben Augenblick zu
ſchreiben wo ſich ein franzöſiſcher Vertreter in Fez befindet um
gleichfalls Entſchädigungsanſprüche zu vertreten Bisher waren
wir der Meinung daß in ſolchen Fragen die Jntereſſen aller
europäiſchen Mächte gleich ſeien wenn man in Frankreich aus
Haß gegen Deutſchland eine andere Auffaſſung beliebt ſo kann
die Republik leicht einmal den Schaden am eigenen Fleiſche ihrer
Staatsangehörigen in überſeeiſchen Ländern ſpüren Mit Deutſch
land in einem ſolchen Tone zu reden iſt eine Anmaßung Wir
erwarten daß die Reichsregierung ſich durch das dreiſte Anblaſen
franzöſiſcher Blätter in der rückſichtsloſeſten Wahrnehmung der
deutſchen Anſprüche in Marokko nicht beirren laſſen wird und
daß ſie auch die entſprechende Antwort findet wenn vielleicht in
amtlicher Form eine Anfrage von Paris geſtellt werden ſollte
Noch ſteht das Deutſche Reich nicht unter franzöſiſcher Vormund
ſchaft und ſo ſehr wir Werth auf freundſchaftliche Beziehungen
legen müſſen doch Ueberhebungen entſchloſſen zurückgewieſen werden
Gegen Marokko wird die deutſche Regierung ſo weit vorgehen
wie es für ihre Zwecke erforderlich erſcheint das hat die Franzoſen
keinen Pfifferling zu kümmern mag nun Rabat oder Caſablanca
Saffi oder Mogador beſetzt werden

Von unſerem Berliner ca Korreſpondenten wird uns geſchrieben
Die Entſendung eines deutſchen Geſchwaders nach Marokko iſt in
franzöſiſchen Zeitungen einer Kritik unterworfen worden die von
Seiten der deutſchen Preſſe als eine unberufene Einmiſchung mit
Recht energiſche ückweiſung gefunden hat Dabei iſt indeſſen
in die Diskuſſion eine Erregung hineingetragen worden die durch
den augenblicklichen Stand der Angelegenheit in keiner Weiſegerechtfertigt erſcheint Für die deutſche Regierung iſt in dieſer

wie in allen internationalen Fragen nicht die ſubjektive An
ſchauung einzelner Preßorgane ſondern lediglich die Haltung der
amtlichen Kreiſe des betreffenden Landes maßgebend und dieſe
letztere hat im vorliegenden Falle bis jetzt noch zu keiner Aus
ſtellung Anlaß gegeben Die deutſche Regierung iſt auch weiter
überzeugt bei ihrem loyalen und nach völkerrechtlichem Brauche
gerechtfertigten Vorgehen auf keinerlei Widerſtand ſeitens anderer
Mächte zu ſtoßen Der deutſche diplomatiſche Vertreter hat lediglich
die Jnſtruktion von der marokkaniſchen Regierung diejenige Genug
thuung zu verlangen die diesſeits nach ſorgfältigen Erhebungen
als angemeſſen erachtet worden iſt und das hieſige Auswärtige
Amt hat das feſte Vertrauen daß ihm dieſe Genugthuung auf
vollſtändig gütlichem Wege werden wird Sollte ſich allerdings
das Auswärtige Amt in dieſer Erwartung getäuſcht ſehen ſo wird
die deutſche Regierung unbeirrt durch äußere Einflüſſe nicht
zögern mit aller Energie diejenigen Maßregeln zu ergreifen die
ſie für das Anſehen des Reiches und im Jntereſſe ihrer Schutz
befohlenen für erforderlich erachtet Für dieſe Eventualität iſt der
Kommandant des deutſchen Geſchwaders mit verſiegelten Voll
machten verſehen worden

Nun war er gewiß daß Juſt nach ſeiner Verwundung
Anne zu der alten Karein brachte nachdem dieſe erforſcht wie
vor der Hütte Brittfords ein Poſten vom Schloſſe ſtand
Anne wollte einen günſtigen Augenblick erwarten um zu der
Mutter zu eilen doch als dies geſchah war es auch zu ſpät
Nun verſtand er auch manche verſteckte Aeußerung der Karein
und Juſt mit Anne kamen vom Begräbniß zurück Daß ſie
ſich dort oben verſteckten war gut ſo

Dann muß ich mich doch mit meiner Annahme gelanit
haben murmelte der Waldhüter

So iſt es Aber Jhr habt Euch darum nicht weniger
eifrig gezeigt und ich füge der Belohnung welche mein Vater
Euch zukommen ließ noch eine ſolche von mir ſelbſt bei Hier
nehmtDer biedere Menſch verſuchte die Hand des jungen Grafen

zu küſſen
Er hatte innerhalb zweier Tage eine Summe ahalten

welche beinahe ſein Jahresgehalt überſtieg
Schon gut ſagte Morton ſich abwendend und Jhr habt

mich doch verſtanden Juſt Brake bleibt ungeſchoren Jch
will nicht daß ein Unſchuldiger mit in die Sache verwickelt
wird

Der Waldhüter ſprach ſeine Betheuerung aus den jungen
Menſchen gänzlich m zu laſſen

Jn den beiden letzten Nächten fielen auch keine Schüſſe
mehr fügte er hinzu fand es aber doch ſonderbar daß Juſt
einer Liebſchaft wegen in den Hexenkeſſel geſtiegen ſein ſollte
wo doch nur die alte Karein hauſte Aber was ging es ihn
ſchließlich an

Wie verhält ſich denn der Gefangene im alten Stall
gebäude drüben fragte der Graf ehe er den Mann ver
abſchiedete

Jch mußte bereits dem Herrn Grafen berichten daß Brake
ſehr dringend Seine Gnaden zu ſprechen begehrte und ſeitdem

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Juli Hofnachrichten Aus Tullgarn
13 Juli wird gemeldet Der Kaiſer traf geſtern Abend kurz
nach 8 Uhr im beſten Wohlſein hier ein worauf ſofort Familien
tafel ſtattfand Bis geſtern Abend hatte ſich das Wetter noch
gehalten heute früh fällt ſtrömender Regen Heute Vormittag
11 Uhr hielt der Kaiſer Gottesdienſt an Bord der Hohen
zollern ab Geſtern Abend war Prinz Eugen angekommen um
ſich beim Kaiſer in der ihm kürzlich verliehenen Uniform der
8 Dragoner zu melden

Unterſtaatsſekretär Rottenburg hat wegen an
dauernder Krankheit um ſeine Entlaſſung aus dem Amte nachgeſucht
Dieſelbe iſt gewährt worden

Der Major z D Scheibert, der aus der Redaktion
der Kreuzztg ausgeſchieden war weil er mit Herrn v Hammer
ſtein nicht zuſammenarbeiten wollte veröffentlicht wieder unter
ſeinem Namen einen Leitartikel in der Kreuzztg

Die Frage nach der Verwendung des Dr Peters
iſt ſchnell zu einem gewiſſen Abſchluſſe gekommen Nach einer Mit
theilung der Poſt hat der kaiſerliche Kommiſſar Dr Peters
vom Reichskanzler die Aufforderung erhalten ſeine Thätigkeit am
Tanganika zu entfalten Dies wird auch der Kreuzztg be
ſtätigt mit dem Hinzufügen daß Dr Peters doch noch vorher einen
dreimonatigen Urlaub erhalten hat da er an einer Augenkrankheit
leidet zu deren Hebung längere Zeit nöthig iſt Die Beſtallung
des zum Landeshauptmann ernannten Dr Peters iſt vom Mai
datirt Er erhält ein Gehalt von 25000 Mk und bekommt einen
ſelbſtändigen Wirkungskreis der ihn vom Gouvernement ziemlich
unabhängig macht Mit der Berufung des neuen Landeshaupt
manns der in den letzten Monaten dieſes Jahres auf ſeinen Poſten
abreiſt werden zwei ſchon lange erörterte Fragen gelöſt Zunächſt
bleibt Dr Peters in ſeinem bisherigen Amte und in der ihm be
kannten Kolonie an zweiter Stelle wird aber endlich Ernſt damit

gemacht die Verwaltung Oſtafrikas auch nach dem Tanganika aus
zudehnen Das iſt eine alte dringliche Forderung der Deutſchlandauch aus internationalen Verpfüchtangen nachkommen muß

Das Staatsminiſterium trat geſtern unter dem
Vorſitz des Miniſters v Bötticher zu einer Sitzung zuſammen
Es dürfte die letzte Sitzung vor den Ferien ſein in der die Urlaubs
zeiten der einzelnen Miniſter feſtgeſetzt wurden außerdem ſoll das
vom Kultusminiſter Dr Boſſe vorgelegte Lehrerbeſoldungs
geſetz zur Berathung geſtellt worden ſein

Zu dem Attentatsverſuche gegen den Polizei
oberſt Krauſe wird dem Lok Anz gemeldet daß die
Kriminalpolizei auf neue Spuren gekommen iſt welche endlich
einen Erfolg erhoffen laſſen

Neue Steuern ſind wieder in Sicht Es wird nämlich
mit Bezug auf Graf Poſadowsky s Reiſe geſchrieben Die
Reiſe des Grafen Poſadowsky nach Süddeutſchland hat nicht nur
der Erholung gegolten Die Konferenzen die er mit dem Finauz
miniſter von Württemberg und Baiern gehabt und denen
ſich Verhandlungen mit den Finanzminiſtern der anderen Staaten
anſchließen ſollen beweiſen daß die Sorge um die Reichs

wiederholte er dieſes Verlangen allerdings vergebens Sonſt
iſt er keineswegs verſtimmt ißt und trinkt ſchläft auch gut
Nur wenn ich ihm ſage daß ſein Begehren den Herrn Grafen
zu ſprechen nutzlos wäre wird er wüthend

Graf Morton horchte erſtaunt auf
wWiſſen Sie vielleicht weshalb mein Vater den Menſchen

nicht empfängt fragte er
Nein der Herr Graf ſcheinen einen beſonderen Grund zu

haben entſchlüpfte es dem Gefragten
Der Menſch wird gewaltthätig ſein und ſolchen Exzeſſen

ſetzt man ſich nicht gern aus
Was dies anbelangt

zuſammenbinden

Nein Meinen Sie daß es etwas von Wichtigkeit iſt
das der Jnhaftierte zu ſagen hat

Es macht auf mich wohl den Eindruck doch da der Graf
ausdrücklich befohlen hatten

Jch will ſelbſt den Menſchen befragen entſchied Morton
Führen Sie mich hinunter zu ihm Hier oben mag ich ihn

nicht empfangen
Ohne ein Wort der Entgegnung ſchritt der Waldhüter voran

die breite prächtige Treppe hinunter und dann nach dem hinteren

Theile des Hofes wo ſie das alte Stallgebäude betraten
Kann der Menſch nach hier herausblicken fragte Morton
Nein Herr Graf das eine ſtark vergitterte Fenſter gehtnach dem Fluſſe zu welcher hinter dem auslaufenden Hart

vorüberzieht antwortete der Führer
Sie durchwanderten einen langen leeren Stallraum und

bogen darauf in einen kleinen Seitengang ein
Hier iſt er eingeſchloſſen ſagte der WaldhüterBoe betrachtete die Thür welche außer einem ſtarken

Schloß au Jor wei mächtige Riegel enthielt Auf enn er daß ige erſt nachträglich auf Wunſch des alten

Grafen hier angebracht wurden

wir können ihm ja die Hände
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Reichsta sabgeordnete Roeſicke ſeitens der nationalliberalen wie

und der an vielen Plätzen zuletzt 18 Filialen hatte Dieſer Verein

Sei DienstagM n nfinanzen den Staatsſekretär des Reichsſchatzamts auch in dieſem
Sommer nach der zweiten verlorenen Schlacht beſchäftigt Man
wird daher auch in der kommenden Seſſion des Reichstages mit
Steuervorlagen rechnen müſſen und in der Geſtaltung der

e in den Einzelſtaaten insbeſondere in Baiern wird fürraſen Poſadowsky ein ſteter Anreiz auf ſeine Finanzpläne

e h liegen um ſo mehr als auch die Haltung des
entrums wenigſtens des bairiſchen Centrums mehr ermuthigend

für neue Verſuche als abmahnend geweſen iſt
Die Univerſität Berlin wird am Freitag den

19 Juli d Mittags 12 Uhr eine öffentliche Feier zur Er
innerung an den franzöſiſche Kriegserklärung vor
e ekren eröffneten großen und glorreichen Krieg von 1870/71

egehen

Zur Handwerkerfrage verbreitet die Milit P
folgende Meldung Wie verlautet lehnt die preußiſche Staats
regierung es ebenſo wie auch die Mehrzahl der verbündeten
Regierungen ab dem Gedanken der Einführung des Befähigungsnahweiſes für das Handwerk näher zu treten Alle Meeßregeln

die jetzt in Frage ſtehen beziehen ſich weſentlich auf den beſſeren
Zuſammenſchluß des Handwerks zur Jigrus des Lehrlingsweſens
und zur Organiſation des Perſonalkredits

Zu der Auseinanderſetzung zwiſchen dem
Bremer Arzt Dr Scholz und dem BodelſchwinghſchenPfle erperſongh hat die Bremer Bürgerſchaft in dringlicher
Seratyung ohne jede weitere Diskuſſion folgenden Antra 2

Jn Erwägung daß die hieſige Preſſe in den letzten Wochen überdie ſtädtische Krankenanſtalt er Artikel gebracht hat die

in die weiteſten Kreiſe der Bevölkerung Aufregung und Be
unruhigung getragen haben erachtet es die Bürgerſchaft fürgeboten dem lebhaften Wunſche des Publikums nach Aufklärung

über die ſtreitigen Rechnung zu tragen Sie
erſucht deshalb den Senat ihr eine Mittheilung über die that
ſächlichen Verhältniſſe die in der Krankenanſtalt und in Bezug
auf das Pflegerperſonal herrſchen zugehen zu laſſen

x an 14 Juli Wie aus guter Ouelle verlautet iſt der

der freiſinnigen Parteileitung des Wahlkreiles erſucht worden die
offizielle Mandatsniederlegung ſo lange zu verſchieben
bis eine Ausſprache mit den Vertrauensmännern der beiden Parteien
hat ermöglicht werden können 7

Hamburg 14 Juli Die ne Nachrichten be
ſchäftigen ſich mit den ſtkeptiſchen Auslaſſungen des bekannten
ruſſiſchen Publiziſten Fürſten Metſcherski im Graſhdanin über
das ſogenannte ruſſiſch franzöſiſche Bündniß und ſchreiben
Rußland wird es ſtets acceptiren wenn ihm der franzöſiſche Wind
ſeine Segel füllen hilft aber es wird ihm nie einfallen dieſe
Unterſtützung die es jederzeit umſonſt haben kann mit einer
Allianz zu bezahlen die lediglich im franzöſiſchen nicht im
ruſſiſchen Jntereſſe liegt und die Rußland der Gefahr See
könnte eines Tages ſeine wichtigen in Aſien zu Gunſtender Verwirklichung der fra öſſchen evancheideen preisgeben zu

müſſen ohne dafür ein hinreichendes Aequivalent zu erlangen denn
es gehöre nicht zu den Zielen der ruſſiſchen Politik die Zahl der
polniſchen Unterthanen des Zarenreiches durch die Eroberung
preußiſcher Gebietstheile zu vermehren Wie verlautet iſt das

den des Fürſten Bismarck zufriedenſtellend und es wurde in
dieſem Sinne an Profeſſor Schweninger berichtet Auch die

ichtsſchmerzen haben nachgelaſſen was auf die Stimmung des
Fürſten von beſter Wirkung iſt

Kiel 14 Juli Nach amtlicher Bekanntmachung wird der
Kaiſer Wilhelm Kanal vom 18 ds Mts ab für Schiffe bis
zu 6 Meter Tiefgang geöffnet

um 13 Juli Ein neuer ſchwerer Schlag trifft jetz
wieder viele Bergleute des rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenbezirks
Es beſtand hier mehrere Jahre der Konſumverein Glück auf
dem etwa 3000 Bergleute der verſchiedenſten Reviere angehörten

der von nicht kaufmänniſch gebildeten Sozialdemokraten geleitet
wurde iſt in Konkurs gerathen Der Verband deutſcher Berg
und Hüttenarbeiter hatte dem Konſumverein den größten Theil
ſeiner Baarmittel 16 000 Mk als Betriebskapital überlaſſen die
nun verloren ſind Außerdem iſt aber noch ein Fehlbetrag von
18 000 Mk zu decken Die haftenden Mitglieder werden nun
ſo berichtet die Frankfurter von der Konkursverwaltung zur
Deckung dieſer namhaften Summe herangezogen werden Wahr

le wird die Hälfte der Genoſſenſchafter nicht zahlen bezw

en n fand Amſch ProxeßDanzig 14 Juli Hier fand im Anſchluß an den ProzeMellage eine an e Jrrenanſtalt ſtatt Dur die
Regierungskommiſſare Regierungs und Medizinalrath Dr Born
träger und Regierungsaſſeſſor Fleiſchauer wurde die Jrrenanſtalt
von 10 Uhr Vormittags bis 25 Uhr Nachmittags einer ſehr
gründlichen Reviſion unterzogen Ausſtellungen wurden nicht ge
macht nur wurde die Ueberfüllung der Anſtalt bemängelt

General Engzeiger für Halle und den Saalkreis

OeſterreichUngarn
Wien 13 Juli Die Antiſemiten die bereits anläßlich

der bevorſtehenden Wiener Gemeinderathswahlen einbe
rufene Wählerverſammlungen der Liberalen ſprengten verſuchten
auch geſtern eine Verſammlung der re Wähler der
inneren Stadt zu vereiteln Die Polizei beſetzte die Eingänge zum
Verſammlungslokal ſowie die Zu n von der Straße um Ruheſtörungen entgegenzutreten Die An ſemiten verſuchten wiederholt

in den Saal einzudringen was aber jedesmal mißlang Einige
die dennoch in den Saal gelangten wurden als ſie zu lärmen begannen hinausgeworfen Sn der Verſammlung ſprachen die Führer

der Liberalen darunter mehrere Abgeordnete Alle verlangten ent
ſchiedene Abwehr gegenüber den Antiſemiten damit die Herrſchaft
der Brutalität ein Ende finde Als der letzte Redner ſprach theilte
ihm der Vorſitzende mit die Polizei wünſche er möge bald ſchließen
damit ſie für die Sicherheit der Anweſenden ſorgen könne da nach
Schluß der Verſammlung Ausſchreitungen befürchtet würden Der
Vorſitzende ermahnte auch die Anweſenden nur einen beſtimmten
Ausgang zu wählen der polizeilich beſetzt war Als die Liberalen
den Saal verließen brachen die Antiſemiten in ſtürmiſche Pfuirufe
und Verwünſchungen aus Einzelne liberale Wähler die ſich ſchon
früher entfernten wurden mißhandelt Die Polizei nahm zahlreiche
Verhaftungen vor Das hieſige Antiſemitenblatt ſchildert den
Hinauswurf der in die Verſammlung eingedrungenen Antiſemiten
als ein Blutbad und kündigt Schritte der Antiſemiten im Par
lament an

Graz 13 Juli Heute fand hier eine Verſammlung der
e r razer Reichstagswähler zum Zwecke einer Entrüſtungs
und gebung über den nationalen Verrath der Deutſchklerikalen

bei der Beſchlußfaſſung über die Errichtung eines ſloveniſchen
Gymnaſiums in der deutſchen Stadt Cilli ſtatt Aus allen
Theilen des Landes gelangten Zuſtimmungen zur Verleſung Eswurde ein Beſchluß gefaßt welcher von jedem deutſchen Abgeordneten

fordert daß er gegen das Geſammtbudget ſtimme jeden dafür
Stimmenden oder ſich der Abſtimmung Entziehenden für unwerth
erklärt das deutſche Volk zu vertreten und falls nicht die geſammte
vereinigte Linke gegen das Budget ſtimmt die nationalen Mit
glieder zum Austritt aus dem Parteiverband auffordertSaſtein 13 Juli Vorgeſtern legte ein reichsdeutſcher

Kurgaſt an der Büſte des Kaiſer Wilhelm I ein prächtiges
Edelweißkiſſen nieder in deſſen Mitte eine Kaiſerkrone mit
einem W aus Stiefmütterchen ſich befand Geſtern wurde die
prächtige Blumenſpende geſtohlen worüber in der Kurgeſellſchaft
lebhafte Entrüſtung herrſcht

Groſßbritannien
London 14 Juli Bis Mitternacht waren gewählt

91 Unioniſten Konſervative 7 Liberale 4 Parnelliten Die
Unioniſten gewannen 7 Sitze die Liberalen einen A J Balfour
Unioniſt wurde in Mancheſter Eaſt wiedergewählt Jn Mancheſter

South ſiegte der Marquis of Lorne Unioniſt über Sir Henry
E Roscoe liberal welcher bisher dieſen Wahlkreis vertrat Jn
Derby wurden die liberalen Kandidaten Sir William Harcourt
und Sir T Roe durch die Unioniſten Geoffrey Drage und
Bemroſe geſchlagen

Orient
Konſtantinopel 14 Juli Wie das hier in franzöſiſcher

Sprache erſcheinende Blatt Stamboul meldet hat die türkiſche
Regierung bei dem Hauſe Hotchkiß in Paris 103 Schnellfeuer
kanonen Kaliber 57 Millimeter zur Ausrüſtung der türkiſchen
Kriegsſchiffe beſtellt Sollte dieſe Nachricht ſich bewahrheiten
ſo würde ſie zwar von Neuem beſtätigen daß der Sultan ernſtlich
beſtrebt iſt auch ſeine Flotte kriegstüchtig zu machen allein man
würde daraus gleichzeitig erſehen daß der Sultan keine rechte
Vorſtellung von dem Zuſtande der türkiſchen Kriegsſchiffe hat Jn
Wirklichkeit iſt von allen Panzern Kreuzern c nicht ein Fahrzeug
im Stande auch nur vom Goldenen Horn bis in den Bosporus
zu fahren denn die Maſchinen Keſſel c der großen Schiffe ſind
im elendeſten Zuſtande die kleinen Fahrzeuge wie Torpedoboote
ſind im Schmutz beinahe feſtgewachſen Was würde ſolchen Schiffen
eine neue Armirung nützen Als es ſich anläßlich der Kieler
Feſtlichkeiten herausſtellte daß die Türkei kein einziges größeres
Kriegsſchiff beſitzt das in einigen Wochen ſeetüchtig gemacht werden

kann glaubte man allgemein der Sultan werde in ſeiner Ent
rüſtung darüber den Marineminiſter entlaſſen allein Haſſan Paſcha
iſt immer noch Marineminiſter

Sofiag 14 Juli Eine macedoniſche Zeitung berichtet aus
Küſtendil eine neue Bande unter Ango ſei bei Moloſchevo mit
einer türkiſchen Bande zuſammengeſtoßen die ſich mit Verluſt
zurückzog Sie konnte ſich hierauf mit einer anderen Bande unter
der Führung Muſtracka s vereinigen Eine dritte Bande habe bei
Prilip und Planina im Kreis Dſchmuja mit den Türken gekämpft
Bisher fehlt indeſſen jede Beſtätigung

Schließen Sie auf ſagte er kurz
Der Mann hatte bereits die Schlüſſel geholt und drehte ſie

mit bedeutender Kraftanſtrengung in den drei Schlöſſern um
Morton mußte lächeln über dieſe ängſtliche Sorgfalt
Die Thür wurde geöffnet
Der junge Graf blieb auf der Schwelle ſtehen um ſeinen

Blick erſt über das Jnnere gleiten zu laſſen
Es war ein verhältnißmäßig kleiner Raum der vor Zeiten

wahrſcheinlich zur Aufbewahrung von ſilbernem Sattelzeug
diente

Deshalb war das einzige Fenſter auch ſtark vergittert
An die Wand hatte man eine breite Bank geſchoben außer

dem ſtand noch ein Stuhl im Zimmer
ake lag der Länge nach auf der Bank und ſtarrte die

Decke an als ſich der Schlüſſel kreiſchend im Schloſſe drehte
Er wußte daß jemand kam ſtand jedoch nicht auf
Der Waldhüter räuſperte ſich vernehmbar und als dies

auch nichts fruchtete ſagte er
Steht auf Unſer vuhr Herr Graf iſt hier

Augenblicklich ſchnellte Brake auf die Füße ſo daß Morton
einen Angriff befürchtend betroffen zur Seite trat

Brake fand indeſſen ſogleich ſeine Ruhe wieder Er war
enttäuſcht nur den Sohn zu finden wo er den Vater ver
muthete und blickte Morton mit einem bösartigen Blicke an

Ach ſo Sie ſind es ſagte er gelaſſen
Jhr kennt mich alſo entgegnete Morton das Auge feſt

auf den Verbrecher richtend
Wer ſollte Euer Gnaden nicht kennen erwiderte Brake

mit einer leichten mehr ironiſchen Verbeugung Ganz das
Ebenbild unſeres allergnädigſten Herrn Grafen Eduard ganz
das Ebenbild

Er wendete den Kopf ab und murmelte eine Verwünſchung
welche Morton jedoch nicht auffing

Macht nicht ſo viel Worte Mann befahl er Jch
habe mit Euch zu ſprechenWie ne ſolche Chre

Erwartet mich draußen vor der Thüre entfernt Euch nicht
und achtet auf meinen Ruf gebot der Graf dem Waldhüter
welcher ſich augenblicklich zurückzog und draußen vor der Thür
Poſto faßte

Brake lehnte ſich an die getünchte Wand die Hände auf
dem Rücken Er verzog den Mund zu einem ſpöttiſchen Lächeln
bei der Vorſicht des Grafen

Morton ließ ſich auf dem einzigen Stuhl nieder
Jhr verlangtet meinen Vater zu ſprechen begann er in

brüskem Ton was wollt Jhr ihm ſagen
Brake ſchaute den jungen Grafen von der Seite and Schickt der Herr Graf ſelbſt ſeinen Sohn fragte er

ann
Nein verſetzte Morton das thut auch nichts zur Sache

Jhr habt es ja ſo dringend mit Eurem Begehren und was
Jhr mir ſagt iſt ſo gut angebracht

Das glaube ich nicht Herr Graf unterbrach ihn ruhig
der Wilderer

Dem Grafen ſchwollen die Zornadern
Endet dieſes unnütze Gerede Heraus mit der Sprache

Was wollt Jhr von meinem Vater
warf ihm BrakeNichts was ich Euch ſagen könnte

ſcharf und rückſichtlos entgegen
Menſch Drohend erhob ſ Morton doch glitt ſein

Blick von dem FalkenAuge Brakes ab der nicht um einen
Grad eingeſchüchtert wurde

Jhr wollt alſo nicht reden
Nicht hier verſetzte Brake und nur vor dem Grafen

Eduard

Morton biß ſich wüthend auf die Lippen
Dann könnt Jhr ewig hier ſitzen bleiben Mein Vater

empfängt ſolche Halunken nicht wie Jhr einer ſeid
Damit ſchritt er nach der Thüre blickte ſich jedoch noch

einmal um

Fortſetzung folgt
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Halle 15 Jull 1895

Stadtverordneten Wahlen Mit Ende dieſes laufen
die Wahlperioden von achtzehn Stadtverordneten ab und haben deshalb
egen Ende des Jahres änzungswahlen für die StadtverordnetenKaſammiung ſtattzufinden Jn ber der drei Abtheilungen des Kollegiums

ſind ſechs Neuwahlen erforderlich Von den Seitens der erſten Wähler
n ernannten Herren ſcheiden aus reſp ſind d

on enrath Bethcke Regierungsrath Gneiſt durch TodFabrikb iter Jentzſch Rittergutsbeſitzer Roth Fabrikbeſitzer Weiſe

Rechtsanwalt Elze zum Stadtrath gewählt aus der zweiten Abtheilung
Major a D Dr Förtſch Maurermeiſter Steinhauf Kaufmann
Louis Sach s Brauereibeſißer Freyberg Kaufmann Otto Schultz
Privatdocent D Baumert aus der dritten Abtheilung Seifenfabrikant
Kobert Malermeiſter Zander Kunſt und Handelsgärtner Roſch
Kaufmann Herm Maurermeiſter Hildebrandt und Wagenfabrikant
Rauſch

Die Theater Kommiſſion hat ſich in ihrer letzten Sitzung mit
der Berathung des neuen Vertrages beſchäftigt welcher mit dem jetzigen
Pächter des Stadttheaters Herrn Rahn geſchloſſen werden ſoll Ein
wichtiger Punkt in demſelben iſt das weitere Verhältniß zwiſchen der
Theater Direktion und dem Stadtorcheſter Letzteres ſtellte bekanntlich
bisher die für das Theater nöthige Muſik es traten aber dadurch daß
Herr Stadtmuſikdirektor Friedemann ſeine Kapelle wegen anderweitiger
Engagements nicht immer dem Theater nach Wunſch zur Verfügung ſtellen
konnte Kolliſionen zwiſchen ihm und der Theater Direltion ein welche ſich
bisweilen recht unliebſam fühlbar gemacht haben Um dieſe fernerhin zu
vermeiden hat ſich die Kommiſſion deren Berathungen über den neuen
Vertrag übrigens noch nicht beendet ſind im Prinzip dafür erklärt daßdem neuen Pechter freie e gelaſſen werde ob er ſich der Stadtkapelle

für ſeine Zwecke weiter bedienen oder eine eigene Kapelle errichten wolle
Jm letzteren Falle muß natürlich die nöthige Aenderung im Gagenetat
des Theaters erfolgen reſp die Errichtung einer eigenen Kapelle durch den
Pächter darin vorgeſehen werden

Städtiſche Sparkaſſe Die durch die Penſionirung des Herrn
Döling zu Beginn dieſes Monats frei gewordene Rendanten Stelle der
ſtädtiſchen Sparkaſſe iſt Herrn Kalkulatur Vorſteher Zwingmann der
bereits mehr als 20 Jahre im Dienſte unſerer Stadt ſteht übertragen
worden Die Einführung des Genannten in ſein neues Amt erfolgte
durch den Vorſitzenden des SparkaſſenDirektoriums Herrn Bürgermeiſter
Dr Schmidt

Zur Lohnbewegung Die ſtrikenden Maurer hielten am Sonn
abend Nachmittag in der Moritzburg wiederum eine öffentliche Ver
ſammlung ab welche ſo ſtark beſucht war daß der Saal die Theilnehmer
nicht zu faſſen vermochte Nachdem von Herrn Dittmar dem Leiter der
Verſammlung ein Rückblick auf den Strike von 1889 und die inzwiſchen
eingetretenen Veränderungen in den Lohnverhältniſſen welche den dies
jährigen Strike veranlaßt hätten ſowie auf den bisherigen Verlauf des
letzteren ſelbſt gegeben worden brachte Genannter ein am Sonnabend
Vormittag dem Strike Comité ugegangenes Antwortſchreiben des Herrn
Stadtrath Jochmus des Vorſitzenden des Gewerbegerichts zur Kenntniß
in welchem dieſer auf die an ihn in derſelben Eigenſchaft gerichtete Zu
ſchrift daß die Strikenden die Entſcheidungen des Gewerbeſchiedsgerichtes
als Einigungsamt anzuerkennen gewillt ſeien antwortete daß das
Gewerbegericht als Vermittlungsperſon noch von keiner Seite angerufen
worden iſt und gleichzeitig die Anfrage ſtellte ob die Arbeitnehmer das
ſelbe zur Vermittlung mit den Arbeitgebern anrufen wollten Dieſem
Schreiben gegenüber wurde beſchloſſen daß die Arbeitnehmer nicht gewillt
ſeien dieſen Schritt zuerſt zu thun da ſie ſich bisher willig gezeigt hätten
in Unterhandlungen einzutreten Die Arbeitnehmer hätten demnach keine
Veranlaſſung das Gewerbegericht anzurufen ſie wollten und könnten nicht
die erſten dazu ſein ſondern ſie halten daran feſt das Gewerbeſchieds
gericht als Einigungsamt anzuerkennen wenn die Meiſter es anrufen
Jn dieſem Sinne ſoll auch Herrn Stadtrath Jochmus geantwortet werden
Den vom Obermeiſter der BaugewerkenJnnung veröffentlichten Aufruf
betreffend die Strikeangelegenheit bezeichnete man ſeinem Jnhalte nach
nicht richtig und imputirte ihm die Abſicht die öffentliche Meinung welche
ſich auf Seite der Strikenden befand auf die der Arbeitgeber zu ziehen
Dieſe Letzteren befänden ſich überhaupt in einer ſehr peinlichen Lage da
die von ihnen eingegangenen Verbindlichkeiten für ſie drückend zu werden
anfingen Aber trotzdem ſollten und wollten die Strikenden nicht darauf
pochen was ſie durch ihr Entgegenkommen gezeigt Um den bisher er
zielten Erfolg feſtzuhalten und den Strike zu Gunſten der Arbeitnehmer
auch ganz zu Ende zu führen ſei ein feſtes Zuſammenhalten aller
Strikenden unbedingt nothwendig Die erſte Unterſtützung wird am
Montag Nachmittag zur Auszahlung gelangen und es ſollen dabei vor
Allem die verheiratheten Maurer mit einer ſtarken Familie berückſichtigt
werden Den jungen Leuten wurde dringend angerathen auf Wanderſchaft
zu gehen und auswärts Arbeit zu ſuchen von den Verheiratheten ſollten
diejenigen auf Unterſtützung verzichten welche ſie nicht unbedingt gebrauchen
Sehr lebhaft wurde bedauert daß ſeit dem 1889 er Strike der Strikefonds
nicht beibehalten worden iſt Damals konnten ca 10000 Mk vertheilt
werden Durch die Auszahlung am Montag Nachmittag ſoll verhindert
werden daß etwaige Strikende am Montag früh wieder zu arbeiten an
fangen wenn ihnen die nicht genug erſcheint Jn die Strike
liſte ſind 525 eingezeichnet geweſen von denen 130 wieder in Arbeit getreten ſind da die Forderungen bewilligt wurden außerdem arbeiten Le

15 Meiſtern ca 186 ſog Strikebrecher Dieſe Zahlen kommen der An
nahme daß in Halle ca 800 Maurer beſchaftigt ſind ſehr nahe Eine
ſehr lebhafte Erörterung erfuhr der in der letzten Verſammlung gefaßte
Beſchluß daß re Arbeitgeber welche die Forderung bewilligen
wollen dieſe ihre Erklärung ſchriftlich dem StrikeComits einreichen ſollten
Da es vorgekommen iſt daß an ſonſt als gut bezeichneten Arbeitsſtellen
die Arbeit niedergelegt worden iſt weil der betreffende Arbeitgeber die
Bewilligung des Minimallohnes nicht ſchriftlich niederlegen wollte ſondern
dieſelbe nur mündlich gab wurde zwar nicht direkt beſchloſſen wohl aber
anheimgegeben da die Arbeit wieder aufzunehmen wenn der Arbeitgeber
ſeine mündliche Erklärung in Gegenwart von Zeugen oder im Beiſein
eines Comitémitgliedes abgiebt Die Verſammlung nahm dann einſtimmig
folgende Reſolution an Die heute in der Moritzburg tagende öffent
liche Verſammlung der ſtrikenden Maurer verſpricht mit aller
Energie und Ausdauer an dem Kampfe feſtzuhalten und die Arbeit
nicht eher aufzunehmen als bis die Forderungen bewilligt ſind
Von anderer Seite wird uns noch geſchrieben Die Lohnbewegung greift
immer weiter um ſich Am Sonnabend Abend fand im Kühlen Brunnen
eine ſtark beſuchte Verſammlung von Tiſchlern ſtatt in welcher Herr
Grothe in einem längeren Vortrage ausführte daß die Löhne ſowo
für die Möbel wie für die Bautiſchler ſchon ſeit mehreren Jahren vö
unzureichend ſeien daß die Arbeitsbedin ungen für Tiſchlergeſellen im
Allgemeinen ſich im e der letzten 30 Jahre erheblich verſchlechtert
hätten und daß die Geſellen nicht nur unter unzureichenden Löhnen
ſondern auch unter dem Mangel ausreichender Beſchäftigung zu leidenhätten An den Vortrag ſchloß ſich eine lange dauernde Dieciſſen Die
Redner waren ſich im Prineip darüber einig daß die Löhne unzureichendſeien daß irgend Etwas geſchehen müſſe und zaf der Strike ſozuſagen in
der Luft liege Meinungsverſchiedenhellen ab es nur darüber ob der
Strike ſchon bald oder erſt im Herbſt bezw im nüchſten Frühjahr inſcenirt

werden ſollte Nach einer e Kn Debatte über die Organiſations
wegt wurde beſchloſſen eine Kommiſſion von 7 Mitgliedern zu wählen
welche die weiteren Schritte zu thun hat Die Dach deck er hatten ſich

en Abend in Faulmann s Reſtaurant verſammelt Wie bei den
Maurern Zimmerern und Tiſchlern wurde auch bei ihnen geltend gemacht
daß ſie micht nur unzureichend bezahlt ſondern auch ungenügend beſchäftigt
ſeien Jhre ren geht auf 40 Pfennige Stundenlohn Nach längerer
Debatte wurde beſchloſſen eine Kommiſſion zu wählen welche ſich zunächſt
in gütliches Einvernehmen mit den Meiſtern zu ſetzen hat Von glaub
würdiger Seite wird uns mitgetheilt wir geben die Nachricht unter
allem Vorbehalt wieder daß den Zimmerern welche ſich am Sonnabend
Abend geſellig zuſammengefunden hatten ein ungenannt ſein wollender
Herr Vannge ein zur Unterſtützung des Strikes übergab

o nte Stellen für Militäranwärter im Bereiche des IV
eher gut Burxdorf Bez Halle Kaiſerl PoſtamtLandbrieſträger 1 Auguſt Eikenburg daiſert Poſtamt Landbrief

träger 1 Auguſt Heldrungen 2 Kaiſerl oſtamt Landbriefträger
Auguſt Heuckewalde Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 1 Ottober

Königl Landesſchule Pförtner 1 Auguſt Sangerhauſenchmiedeberg 62tſerl Poſtamt Landbri 1 Auguſt
Halle Kaiſerl Paſtamt Landbriefträger
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N 164 DienstagNational Theater Mit der heutigen letzten Auffüh vonFlotte Burſche ſcheidet Fräulein Wunderikg c beliebte rette

aus dem e Enſemble um einem Ruf des Adolf Ernſt Theaters in
Berlin zu folgen Als Nachfolgerin genannter Dame wird morgen
Fräulein Wilhelmine Baſt s in Unſere Don Juans auftreten

r Reviſion Bei der diesjährigen techniſchen Maß und Gewichts
reviſion in Giebichenſtein wurden bei 78 Gewerbetreibenden unvor

ber e h und 29 nene en Einziehunge gelangten noch entſprechende en zurr aus Bad ekind Ausweislich der zweiten Kuruſte des
Soolbades Wittekind beträgt die Zahl der adegaſte einſchließlich der zur

Kur eingetragenen Einwohner aus Halle und Umgegend 300
Wie ſchade Dem Sturm zum gktr gefallen iſt am Sonnabend

die große Akazie an der Alten Promenade
David Söhne reſp der Volkskaffeehalle Der Baum der ein ziemlich

Alter erreicht haben dürfte war wie man an der Bruchſtelle ſehen
te r morſch geworden und vermochte deshalb dem gewaltigen

Drucke des Sturmes nicht mehr Stand zu halten Tief betrauert wird
der Fall des Baumes von den Dienſtleuten die an jener Stelle
der Alten Promenade ihren Poſten haben Das breite Laubdach der
Akazie diente ihnen als Sonnen und Regenſchirm der Jnhaber eines
renommirten Cigarrengeſchäfts jedoch ſoll ſich über den Gewaltakt des
Sturmes freuen da ſeine Firma für die Paſſanten von der gr Ulrichſtraße
her ſo lange der Baum ſtand erſt ſichtbar ward wenn jene die Akazie
erreicht hatten Der Sturm der letzten Tage hat übrigens den Pächtern
von ObſtbaumAnlagen gar manche Hoffnung zerſtört Wie uns mitgetheilt
wird waren am Sonnabend die Alleen mit herabgeriſſenem Obſt wie
beſät abgeſehen von dem großen Schaden der den Bäumen ſelbſt durch
Bruch von Aeſten zugefügt worden

Unverho Heidelbeerfeſt Den Kindern der Leſſing
wurde am Sonnabend ein Heidelbeerfeſt geboten Das kam ſo

in Verkäufer ließ vor einem Reſtaurant ſeinen Wagen mit 2 Körben
Beeren von Nachmittags 2 Uhr bis zum ſpäten Abend ſtehen und that

währenddeſſen im Reſtaurant etwas zu Gute Er hatte zwar einen
ungen zum Aufpaſſen beſtellt aber Zeit und Gelegenheit ändern viel
rſt vereinzelt dann in Schaaren kamen die Kinder um ein wenig von

den Beeren zu naſchen dann erſchienen ſie mit Taſſen und Tellern um
ordentlich einzuheimſen Ja ſogar die Pferde eines dort haltenden Zwei
ſpänners ließen ſich die ſaftigen blauen Beeren munden Die ganze
Nachbarſchaft guckte zum Fenſter hinaus und bald entſpann ſich ein luſtiger
mit vielem Gelächter begleiteter Wortkrieg mit dem inzwiſchen wieder erſchie
nenen angeſäuſelten Heidelbeermanne Der Vorfall hatte eine Menge
Neugieriger herbeigelockt Jedenfalls war dieſer wandernde Kaufmann zu
bedauern als er ſeine Waare mit dem Erlös verglich

Ein beſonderer Kraftmenſch verſpricht der Hallenſer Hermann
Schilling das jüngſte Mitglied des hieſigen Athleten Club Eiche zu
werden Erſt 17 Jahre alt weiſt derſelbe folgende Maße auf Oberarm
38 Unterarm 32 Größe 176 em Körpergewicht 178 Pfund Von ſeinen
Leiſtungen hebt der Vorſtand der Deutſchen Union beſonders hervor
100 Pfd links 10 Mal ſchwingen 8 Mal drücken rechts 5 Mal ſtoßen
und 2 Mal drücken eine Hantel von 125 Pfund einarmig einmal
ſtoßen und einmal gedrückt zweiarmig in jeder Hand 70 Pfund 5 Mal
drücken ſowie eine Hantel von 185 Pfund 3 Mal ſchön geſtoßen Letzte
Leiſtung 150 Pfund links 1 Mal gedrückt Schilling verbeſſert ſeine
Leiſtungen faſt von Woche zu Woche und verſpricht bei ſeinem großen
Eifer für den AthletenSport noch Bedeutendes zu erzielen Beim Preis
heben der Sektion Halle der Deutſchen AthletenUnion erhielt der jugend
liche Athlet den fünften Preis

Raſſch tritt der Tod den Menſchen an Am Sonnabend Nach
mittag gegen 12 Uhr paſſirte der Schriftſetzer Herr Otto Bruder aufdem 8 mwege zum Mittagstiſch den alten Markt Plötzlich fiel derſelbe
vor dem Haufe H 16 um und verſtarb ſofort Wie der hinzugeholte

Arzt feſtſtellte hatte ein Herzſchlag ſein Leben ſchnell beendet Die
Leiche wurde nach der Wohnung Steg 11 geſchafft Der Heimgegangene
welcher zum Perſonal der Druckerei des General Anzeiger gehörte ſtand
im 35 Lebensjahre und war verheirathet jedoch kinderlos

Wer iſt der Eigenthümer Eine etwa 26 Jahre alte mit
rothbraunem Kleide bekleidete Unbekannte übergab am 11 d Mts einer
Verſatzfrau ein ſchwarzes ſtarkfadiges rauhes Damenjaquet an dem

ſich überzogene Knöpfe und ein grauer von Wollenband hergeſtellter Aufhängſel ſainden zum Verpfänden iſt aber nachdem ſie von der Be

auftragten erſucht worben zuvor ein Legitimationspapier zu beſchaffen
nicht zurückgekehrt ſondern hat das Jaquet das jedenfalls geſtohlen iſt
im Stiche gelaſſen Der Eigenthümer kann das Jaquet bei der Kriminal
Abtheilung Zimmer 68 in Empfang nehmen

Un Der Seilermeiſter Ringleben Meckelſtraße 6 wohnhaft
iſt am Sonnabend beim Beſteigen der Treppe ausgeglitten und hat ſich
die Hand verſtaucht Der Sturz iſt auf das hohe Alter 81 Jahre des
Genannten zurückzuführen

Vom elektriſchen Strom getödtet Heute Morgen gegen 6 Uhr
paſſirte ein zum Eiſenbahntransport beſtimmtes eiſernes Petroleum
Baſſin die Wuchererſtraße Vor dem Grundſtück Nr 8 wollte der
Führer einem Motorwagen Platz machen und bog nach der anderen
Straßenſeite Hierbei berührte der obere Theil des Baſſins den Lei
tungsdraht der Stadtbahn der elektriſche Strom theilte ſich dem
Baſſin und Transportwagen mit Als eins der Zugpferde die Schienen
betrat erhielt es einen elektriſchen Schlag und wurde von ihm auf der
Stelle getödtet das andere Pferd ward nur betäubt
h Verhängnifzvoll wurde am Sonnabend Nachmittag für den in
einem Holzgeſchäft an der Leipzigerſtraße beſchäftigten Arbeiter Rothe
von hier der an jenem Tage herrſchende Sturm Der Genannte wurde
beim Abladen von Brettern mit einem derſelben durch einen r
Windſtoß förmlich von dem betreffenden Wagen herabgeblaſen und dadurch

en verletzt Jn der Königlichen Klinik wurde außer mehrfachen Kon
tuſionen namentlich ein Bruch des rechten Vorderarmes feſtgeſtellt

m An ihre erſte Fahrt mit einem Motorwagen der Stadt
bahn wird die im 75 Lebensjahre ſtehende Gaſtwirthswittwe Herrmann
aus Eisleben noch lange denken Dieſelbe hatte am Sonnabend Nach
mittag mit einer verheiratheten Tochter aus Bitterfeld hier mehrere Ein
käufe beſorgt und Beide beſtiegen in der Ranniſchenſtraße einen dort
haltenden Motorwagen In dem Augenblicke als ſich dieſer in der
Richtung nach dem Bahnhofe zu in Bewegung ſetzte taumelte die Greiſin
plötzlich zurück und fiel ſo unglücklich in den Wagen nieder daß ſie einen
Schenkelhalsbruch erlitt Sie mußte der Königlichen Klinik zu
geführt werden Der Fall dürfte auch für weitere Kreiſe als ein
warnendes r dienen Wer häuſiger die Stadtbahn benutzt der wird
tagtäglich die Beobachtung machen können daß wiederholt Perſonen beim
Anrücken der Wagen in Folge der dadurch verurſachten heftigen Be
wegung ins Taumeln gerathen oder wohl gar wie jene unglückliche Frau

Falle kommen Man verſäume daher nie beim Betreten der Wagen
ie erforderliche Vorficht zu üben

Diebſtahl Am Sonnabend wurde einem Reiſenden am BVillet
ſchalter der Bahn der Koffer geſtohlen Geſtern wurde derſelbe als
herrenlos aufgefundenes Gut erbrochen von Station Brehna an die hieſige
Station geſandt Jedenfalls hat der Dieb den Jnhalt es waren
Photographien und kleinere Apparate hierzu nicht für ſo werthvoll ge
halten um ihn zu veräußern und ſich ſeiner entledigt

r e Jn der vergangenen Woche kamen bei dem Standes
aumte in Giebichenſtein 15 Todesfälle zur Anmeldung Die e der
Geburten betrug dagegen nur 11 7 ichen und 4 weiblichen Ge
ſchlechts

Ans der Umgebung
h Lettin 14 Juli Unglücklicher Fall Durch unglücklichen

Fall in der elterlichen Wohnung zog ſich geſtern der 5 Jahre alte Sohn
des Maurers Thomas von hier einen Beinbruch zu Der Knabe
wurde nach der Königlichen Klinik gebracht

c Rieda 14 Juli Taufereines Zigeunermädchens Am
Donnerſtag u Uhr wurde der hieſige Gaſtwirth vor Zigeunern ge
weckt und um Nachtquartier gebeten da eine Frau ihrer Niederkunft ent
gegenſehe Sie wurden im Pferdeſtalle untergebracht wo am Morgen
auch ein kleines ſchwarzes Zigeunermädchen geboren wurde welches geſtern
in der Kirche zu Rieda getauft wurde Pathe war ein junges befreundetes

iädchen welches zu dieſem Zwecke von Stumsdorf herüber
war

c Mandsfeld 14 Juli Fechtverein Das Vermögen des
Maugfelder tvereins betrug laut Ab vom 30 ni19 632,22 m Wie bekannt Irbeitet dieſer Verän daran jur ti
Mandſelder Kreiſe ein Waiſenhaus zu errichten

Beweral Anzeig

gegenüber dem Geſchäft von

V t 14 Juli Entgleiſung Geſtern entgleiſte auf dern hält hnuſtrecke fenenmechan Staatsbahnhof ein Zug der zum

ransport von Schwefelſäure eingerichtete Wagen führte Die Entgleiſung
wurde durch falſche Weichenſtellung verurſacht und konnte umſo gefährlicher
werden als am Orte des Unglücks der Bahndamm eine bedeutende Höhe
hat Es ſtürzten nur 2 Waggons die Böſchung hinunter während dieMaſchine und übrigen Wagen an derſelben lie enbürben Der Maſchinen
führer Becker iſt wer an der Bruſt und dem Becken verletzt Die

übrigen Begleitmannſchaften des Zuges konnten durch Abſpringen zu
rechter e ihr Leben in Sicherheit bringen Der Materialſchaden ſoll
beträchtlich ſein Der Verkehr der Strecke leidet keine Störung

un Gerbſtedt 14 Juli Verſchüttet Vorgeſtern wurde der
frühere Bergmann Fiedler aus dem benachbarten Heiligenthal in der
T rnbe verſchüttet und konnte leider nur als Leiche herausgezogen
werden

Naumburg 14 Juli Krankheit der Weinſtöcke Zu der
Aermlichkeit des heurigen Traubenanſatzes iſt ſeit etwa 14 Tagen noch
eine umfangreiche Erkrankung der Weinſtöcke hinzugetreten Die Blätter
vergelben rollen ſich zuſammen und verdorren allmählich Dies iſt vore der Fall in den Saalbergen und in den flemminger Lagen
Glücklicherweiſe hat nicht die Reblaus ſondern ein Lohefall mit Pilz
erzeugung dieſen bedauerlichen Mißſtand verurſacht der hoffentlich für
nächſtes Jahr den Stöcken nicht Schaden bringt

W Freyburg 14 Juli Verbandsfeſt Unfall Jm
nahen Nißmitz fand heute das Verbandsfeſt der Feuerwehren des
Kreiſes Querfurt und zugleich die 10 jährige Stiftungsfeier des Verbandes
ſtatt Nach den im Gemeindegaſthauſe geführten Verbandsverhandlungen
und gemeinſamer Tafel begann der Feſtzug zuerſt nach der Linde wo
Verbandsdirektor Roßleben die Feſtrede hielt Hierauf erfolgten
Uebungen der Nißmitzer Feuerwehr dieſelben waren ſo gute daß ihr ein
Theil von dem Verbandsdirektor erlaſſen wurde Zuletzt weiterer Feſtzug
durch die Straßen Concert Parole der Feuerwehrführer Abends Ball
Beim Spielen fiel geſtern Abend der 13 jährige Friedland ſo unglücklich
von der mehrere Meter hohen Schulmauer daß am linken Unterarm beide
Röhren brachen und an einem Beine die Streckſehne platzte

s Delitzſch 14 Juli Verſchüttet Vorgeſtern Nachmittag
wurde in einer Sandgrube bei Wiedersdorf die bei dem Gutsbeſitzer Hoff
mann daſelbſt bedienſtete Magd Wilde aus Benndorf von plötzlich
hereinbrechenden Sandmaſſen vollſtändig verſchüttet und gegen den in der
Grube ſtehenden Wagen gepreßt Zum Glück war Hülfe ſchnell zur Stelle
und ſo konnte das Mädchen noch lebend unter der auf ihr ruhenden Laſt
hervorgezogen werden Ein rechtsſeitiger Oberſchenkelbruch welchen
die Aermſte davongetragen machte ihre Unterbringung in der Klinik zu
Halle nothwendig

Schmiedeberg 14 Juli Feſtzug Am Sonntag den 21 Juli
findet in unſerem Badeorte wieder der weit über die deutſchen Grenzen
hinaus bekannte große hiſtoriſche Margarethen Feſtzug ſtatt
Dies Volksfeſt behandelt eine Epiſode aus der Regierungszeit Friedrich s
des r jenes Kurfürſten der durch den ſächſiſchen Prinzen
raub Kunz v Kauffungen aus der Geſchichte beſonders bekannt iſt

Deſſau 14 Juli Geburtstag Schützenfeſt Der älteſte
Bürger unſerer Stadt der Rentier Herr Wilhelm Sturm vollendet heute
das 94 Lebensjahr Der alte Herr erfreut ſich noch der beſten körper
lichen und geiſtigen Friſche Er war vor vielen Jahren Schützenwirth in
dem Reſtaurationsgebäude im Thiergarten Das Schützenfeſt hat heute
ſeinen Anfang genommen Leider hatte der Himmel kein Einſehen es
regnete faſt den ganzen Tag

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 Juli Der Tiſchlermeiſter Wilhelm Rolle und Friederike Sachſe

Domſtraße 3 Der Handarbeiter Auguſt Melde und Anna Dräger Mittel
ſtraße 15 und Hanfſack 1 Der Reſtaurateur Hugo Rühlmann und Emma
Berger Robert Franzſtraße 16 und Ranniſcheſtraße 16 Der Kaufmann
Albert Zentawer und Valecie Roſenow Magdeburg und Leipzigerſtraße 68

Eheſchlieſzungen13 Juli Der Bäcker Otto un und Minna Meye Schiller
ſtraße 23 und Magdeburgerſtraße 16 Der Sergeant Heinrich Stöver und
Anna Jeck Reilſtraße 128 und Reilſtraße 123 Der Schloſſer Wilhelm
König und Minna Abſt Bahnhof 4 und e raß 26 Der Bahn
arbeiter Reinhold Koiſchwitz und Friederike Reuſcher Zwingerſtraße 14 und
Wettinerplatz 2 Der Schuhmacher Gottfried Meuſch und iederike
e Kl Brauhausſtraße 19 und Geiſtſtraße 28 Der Mechaniker

ermann Kamprath und Eliſe Muth Kl Ulrichſtraße 5H und Graſeweg 10
Der Sergeant Karl Wartenberg und Martha Schulze Reilſtraße 128 und

Mittelwache 12 Der Handarbeiter Heinrich Pawliczok und Jda Engel
mann Bernburgerſtraße 16 Der ehe Hilfslehrer Dr phil
Emil Elſte und Marie Mochau Mangsfelderſtraße 59 und Friedrich
a 19 Der Lehrer Albert Klaffenbach und Klara Pöge

zuchererſtraße 4 und Gr Steinſtraße 18 Der Handarbeiter Karl
Haack und Emilie Seidenſtücker Steinbocksgaſſe 4 Der Muſiklehrer
Max Franke und Hedwig Schütze Gartengaſſe 2 und Weidenplan 20
Der Tapezier und Dekorateur Ziegler und Helene Lappe II Vereins
ſtraße 6 und Marienſtraße 18 Der Handarbeiter Chriſtian Reinhardt und
Johanne Baumgart Brunnengaſſe 10

Geboren
13 Juni Dem Stadttheater Hausinſpektor Karl Stendel ein S Otto

Karl Alte Promenade 14 Dem Hausmann Karl Paul eine T
Martha Frieda Mittelſtraße 12 Dem Tonkünſtler Bernhard Schmidt
eine T Elfriede Luiſe Mathilde Forſterſtraße 42 Dem Schneider Otto
Uenske eine T Anna S Hermannſtraße 18 Dem EiſenbahnSekretär
Moritz Dietzel ein S Ernſt Kurt Erich Zwingerſtraße 12 Dem Markt
helfer Paul Ernſt eine T Bertha Charlotte Blumenthalſtraße 1 DemSchloſſer Bernhard Dreſcher eine T Luiſe Emma Sternſtraße 5 Dem
Gymnaſtiker Chriſtian Blabuſch ein S Eugen Max Richard Freudenplan 4

Dem gimnmerwgnn Franz Eckert ein S Kurt Emil Thorſtraße 21Dem Mechaniker Richard denen ein S Richard Adolf Pfännerhöhe 46

Dem Handarbeiter Paul Schlegel ein S Karl Wilhelm h 35
Dem Salefſer Wilhelm Nilius ein S Walther Kurt Lerchenfeldſtraße 11
Dem Schloſſer Friedrich Höfer ein S Bruno Benno Schmeerſtraße 20
Dem Polizei Sergeant Ernſt Kindler ein S Paul Ernſt Guſtav Branden

burgerſtraße 12

Geſtorben
13 Juli Des Fabrikarbeiter Fran Hering T Elſe 1 V Vereins

ſtraße 14 Der Werkführer Auguſt Müntner 43 J hDes Handarbeiter Friedrich Knorre S Friedrich 8 M Alter Markt 16
Der Tiſchlerlehrling Oskar Lindner 16 Klinik Des Knecht Chriſtian
Graf Ehefrau Wilhelmine geb Beutler 48 Diakoniſſenhaus Der
Sattler Karl Weißer 41 Kirchthor 20 Des Handarbeiter Karl Trill
doſe T Eliſabeth 11 M Raffinerieſtraße 2 Des Schloſſer Bernhard

ahnemann T Martha J linik Des Maurer Friedrich Schönfeld T
edwig 9 Wuchererſtraße 29 Des Maler Karl T Karoline J

Albrechtſtraße 24 Des Former Friedtich Steuer d iska 1
Lerchenfeldſtraße 19 Des Steindrucker Remke S Karl 1
Streiberſtraße 28 Des Lageriſt edrich Eigenwillig Ehefrau Bertha
geb Naumann 28 Klinik Der Hofmeiſter Andreas Seiler Klinik

Diplomatiſche Verwickelungen
Halle 15 Juli

Seit Kurzem h Etwas wie Verwickelungen der europäiſchen
Großmächte in der Luft Ausgegangen ſind die Differenzen äußer
lich von dem Shimonoſeki er Friedensſchluſſe in liegen
ſie tiefer n was das Verhältniß Rußlands z ungland und
Deutſchland als nis Frankreichs zu Deutſchland und Jtalien
anbetrifft Wir haben vor 14 Tagen bei Veröffentlichung des
Artikels Wetterwolken am politiſchen Horizont nach der Kreuzz
die Aeußerung einer hoch ſtehenden politiſchen Perſönlichkeit in
Rußland reproduzirt welche ſich im Prinzip dahin ausſprach daß
es in nächſter Zeit in Europa Aſien und Afrika keine Frage von
irgend welcher internationalen Bedeutung geben werde ohne
daß man Rußland und Frankreich als eine feſt geſchloſſene

Andern mit Gut und Blut Die Vorkommniſſe bezüglich der
kompakte erzene Maſſe ſehen würde Einer eintretend für e

chineſiſchen Anleihe ſind noch in friſcher Erinnerung Es ſind
nun im Laufe der letzten 8 Tage zwei weitere politiſche Vorkommniſſe zu verzeichnen aus denen ſeraus ſich allerlei Weiterungen

entwickeln können Jn Petersburg iſt die bulgariſche De
rn ſehr freundli worden a weit freund

ticher indeſſen die abeſſyniſche Geſandtſchaft Es ſcheint

e d t e4 c 3 ea t S es

16 Juh Seesdaß der Negus von Abeſſynien einen ſtarken Rückhalt an Rußland
finden wird gegen Jtalien und letzteres ſucht wie die Begeg e
nungen der Marineoffiziere beider Nationen in den letzten Tagen
zu beweiſen ſcheinen r an England e Lage
augenblicklich recht verworren und wenig geklärt es gewinntnahe den Anſchein als ſuche der Zweibund Händel gegen den
Dreibund reſp gegen dieſen und England Wir erhalten Pigende

Mittheilung
S Berlin 15 Juli 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die aus Petersburg einlaufenden
Meldungen über die aggreſſiven Pläne Melenik s in Verbindung
mit der wohlwollenden Aufnahme welche der abeſſyniſchen
Geſandtſchaft zu Theil geworden iſt hat in hieſigen politiſchen
Kreiſen lebhafte Aufmerkſamkeit gefunden Eine von Rußland und
Frankreich betriebene Aufrollung der abeſſyniſchen Frage müßte
über Kurz oder Lang zu einer Aufrollung der egyptiſchen
Frage führen und würde ſich als eine gegen England und
Jtalien gerichtete diplomatiſche Aktion charakteriſiren deren
Konſequenzen ſich augenblicklich noch gar nicht überſehen laſſen

Die ſich immer mehr ſteigernde Aktionsluſt der auswärtigen
ruſſiſchen Politik als deren Triebkraft der Finanzminiſter Witte
gilt wird ſeitens Deutſchlands ernſthaft verfolgt und wenn es ſich be

ſtätigen ſollte daß der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Lobanow
und der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Hanoteaux
auf ihren diesjährigen Sommerurlaub verzichten ſo dürfte ſich
auch Staatsſekretär v Marſchall ſeinerſeits veranlaßt finden
ſeinen Urlaub zu verkürzen Jn der Zwiſchenzeit hat Reichs
kanzler Hohenlohe drei höhere Beamte des Auswärtigen Amts
nach Karlsruhe entſandt die dem Staatsſekretär bei Durchſicht
der einlaufenden Depeſchen behilflich ſein ſollen

Telegramme und letzte achrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

Konverſion der vierprozentigen Anleihen
5 Berlin 15 Juli 9 Uhr 30 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Wie mir von gewöhnlich gut
unterrichteter Seite mitgetheilt wird iſt die verſchiedentlich bereits
als bevorſtehend gemeldete Konverſion der vierprozentigen
deutſchen Reichs und preußiſchen Staatsanleihen nunmehr
endgültig beſchloſſen worden und es wird dieſelbe für die nächſte
parlamentariſche Seſſion beſtimmt in Ausſicht genommen Die
Reiſe welche Schatzſekretär Poſadowsky nach Süddeutſchland unter

nommen der Genannte weilt z Z in Homburg v d H Die Red
ſoll hauptſächlich den Zweck verfolgen ſich mit ſeinen ſüddeutſchen
Kollegen darüber in s Einvernehmen zu ſetzen ob die Zinſen
künftig mit 3 z oder mit 3 Prozent in Anſatz gebracht werden
ſollen Bei einem Zinsfuß von 3 Prozent würde Preußen jährlich
an Zinſen ca 50 Millionen das deutſche Reich jährlich 76 Millionen
Mark erſparen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Kattowitz 15 Juli Auf der GottesSegen Grube zu

Antonienhütte wurden vorletzte Nacht drei Arbeiter
durch Exploſion einer Dynamitpatrone getödtet Man glaubt
beſtimmt zu wiſſen daß ein Arbeiter ſich mit der Grubenlampe
ihr unvorſichtiger Weiſe genähert hatte Von den Leichen die
noch von dem kürzlich ſtattgehabten Unfall her in der Grube lagerken
wurden heute 3 zu Tage gefördert

Wien 15 Juli Aus Sulden Tirol wird gemelbet
Zwiſchen der Ortler Gruppe ſind geſtern 5 Engländer die ohne
Führer waren abgeſtürzt 2 Damen wurden ſchwer verwundet
die andern Perſonen leicht

Mittheilnug von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 15 Juli Dem Kl Journ wird aus Helgo

land gemeldet daß dort geſtern auf Veranlaſſung der Polizei
die unter dem Namen Läſter Allee bekannte Landungsbrücke
vom Publikum geräumt werden mußte Unter den Badegäſten
herrſcht wegen dieſer Polizeimaßregel Verſtimmung

Paris 15 Juli Das Nationalfeſt wurde geſtern in
gewohnter Weiſe gefeiert Die Truppenrevue fand im Bois
de Boulogne ſtatt Der Präſident Faure wohnte der Feier mit
mehreren Miniſtern bei Aus Belfort wird gemeldet daß
20000 Elſäſſer geſtern nach der Stadt kamen um der Feier
des Nationalfeſtes beizuwohnen Die Ankommenden wurden mit

Muſik vom Bahnhof abgeholt wobei die Marſeillaiſe geſpielt
wurde Die Elſäſſer erwiderten enthuſiaſtiſch mit Hochrufen auf
Frankreich

Madrid 15 Juli Der Bäckerſtreik dauert fort Die
Ausſtändigen haben ſich nach den umliegenden Orten begeben und
ſuchen die Zufuhr von Backwaaren nach Madrid zu verhindern
Mehrere Zuſammenſtöße haben bereits ſtattgefunden

Herford 14 Juli Es verlautet die konſervativen Wähler
des diesſeitigen Wahlkreiſes würden ihren Abgeordneten
v Hammerſtein nöthigen ſein Reichstagsmandat niederzulegen

Rom 14 Juli Nachmittag zogen etwa 50 Vereiner Porta Pia wo in Gegenwart des PWurgermeſſters und der
ehörden der Grundſtein für das Denkmal zum Gedächtniß

ie Befreiung Roms am 20 September 1870 gelegt wurde
Der Bürgermeiſter hielt eine patriotiſche Rede welche lebhafteVeifallsauſerungen hervorrief ſo v vef
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67 Gr Steinſtr 77/78Zahnärztliche r 2 Unentgeltliche Behandlung Dirintt Prof Hollaender 1grauen Klinik c Prof Dr Fehling
Waſſerſtände Am 15 Juli Halle unterhalb 1,73

Trotha 1,62 14 Juli Calbe Oberpegel 1,88 Unter
pegel 1,08 Dresden 1,26 Magdeburg 094
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echt zu haben in Halle bei
G Thomas C 3rarg
Aokermann Co Nachf

Jeipjigerſtr 41 Reilſtr 131 Gr Steinſtr 42
G Haedicke Reilſtr

E R Teiohmann Friedrichſtr
A Steinbach Adler Drogerie

Königſtr 15
R v Zittwitz Friedrichsplatz 4

in Giebicheufteiun bei
Aug Sechmeil

ranſcfurter Apfeſwein

Als Specialität neun eingeführt
Feinster Delikatess Schinken Picnie

T

h Ha l
Gr Steinstr 42

R neben Cafe Walhalla W

à Pfd 75 Pſ
Feinste Molkereibutter ä Pfd 1,10 1,00 u 1,00 M
ff Emmenthaler Schweizerkäse à Pfd 90 Pfg
ff Limburger LKäse ä Pfd 40 Pfg
Prima Schmalz ä Pfd 50 Pfg

mmmwvv JW WwWm

r

Neu

e

Tuch

Buckskin u Cheviot

re
in Neuheiten f Herren Anzüuge

einzelne Hosen v ackets
Dleg Reste für Kittel Höschen
u Anzüge stets gr Auswahl

S Frisch 5
Gr Ulrichstr

48

Zu Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zn Engros Preiſen

Berliner Pngros hager
Gr Ulrichſtr 32

in bekannter Güte vom Faß Ltr 855
à Fl 35 5 bei 10 Fl 30 empfR Trautwein Gr Ulrichſtr 31

CJZJ

Taä g lich
frische grosse Landeier

Piano Magazin
Jederzeit ne Inſtrument bill

G P R Jordan
Eriedrichſtr 54 I N d Stadt Theat
Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken

Friſhes tktiſeines Mvendl
eiſeöl

empfiehlt in Flaſchen und ausgewogen
roße Ulrichſtraße 9 P 4 Patz

neben AMars la Tour

Alters und Kinder Herſorgung
gewähren Leibrenten und Kapital Perſtcherungen bei der

Preußiſchen Renten Verſicherungs Anſtalt in Berlin W 41
Die ſeit 1838 unter beſonderer Staatsaufſicht beſtehende Anſtalt zahlt z B 50 Jäh89 rigen 6 60 Jährigen 9 70 Jährigen 13 Kente

Dividendenberechtigung Vermögen 89 Millionen Mark
Proſpekte und nähere Auskunft bei den Herren

e Kreitling in Halle a/S Burgſtraße 29 a Max Aßmann in Halle aS
eipzigerſtr 63 Theodor Poppe in Artern Hermann Schmidt in Bitterfeld H Zörner

in Cölleda Friedr Hilgenfeldt in Cönnern Starkloff K Rathmann in Delitzſch
F Krauſe Apotheker in Eckartsberga Paul Jrmiſch in Eilenburg Guſtav Eſchen
agen in Eisleben Cark Riede in Herzberg aſElſter Stto Spiegker in Hettſtedt
tto Leibling in Liebenwerda A Senſenhauſer in Lützen Herm Bfantſch in
erſeburg O Lichtenberg Apotheker in Mühlberg a E A Pogel in Naum

burg aS Karl Frechtel in Querfurt Theodor Schauder in Sangerhauſen
Thininus in Torgau R Geleitsmann Lehrer in Weißenfels Fr Wöttcher

endant in Wettin Adolf Gerlach in Wiehe M H Werker in Wittenberg
G C Rolbe K Sohn in Zeitz

in Verbindung mit dem siebenzehnten

Luxus Vferdemarkt
Zur Verloosung gelangen

mit 4 Pferden
mit 4 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit I Pferde
mit I Pferdemit I Pferde
mit 2 Ponies

Landauer
1 Kutschir Phaston
1 Halbwagen
1 3agdwagen
1 Halbwagen
1 Sandschneider
1 Coupé
1 Selbstfahrer
1 Americain
l Parkwagen
2 Passpferde8 gesattelte und gezäumte Reitpferde
90 Reit und Wagenpferde

in Summa 10 oompl bespannte Equipagen J
mit 121 Reit und Wagenpferden eto

S Loose a I Mark a
4 O Porto nd liste 30 Pfg für Einschreiben 20 Pfg extra O

w sG A Fincleisen
wa Cigarren Geschäft c4 Leipzigerstr 11 Ecke Kl Sandberg n
e Filiale des General Anzeiger

woxqgrjqy wun7

Unr Carl Koch s Rährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung

nach der Muttermilch gleich

J Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

d Nur Carl Koch s Nährzwiebackmacht alle Verdauungsſtörungen unmöglich man
e gebe den Kindern daher wenn ſie gedeihen
R ſollen Carl Koch s Nährzwieback Der

S ſelbe beſitzt den höchſten Nährwerth befördert
die Körverzunahme ſtärkt den Knochenbau und

V iſt geeignet das Kind vor den Folgen fehler
hafter Ernährung als Skrophuloſe Drüſen

Du Darmkatarrhe Rhachitis Knochenkrankheiten
u ſ w zu ſchützen Jn Packeten und Düten
zu 10 20 30 und 60 in

Carl Koch s Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
ſowie in allen beſſeren Drogen und Colonialwaarenhandlungen

J Carl Diuige Pichhandlung
V fette Landſehweine

billigſten Tagespreiſen ſowie garanti
chweineschmaf in netto 11 Ctr Fäſſ

Paris 1889 gold Medaille

500 Mark in Gold
wenn Crèéme Grolich nicht alle
Hautunreinigkeiten als Sommer
sprossen Leberflecke Sonnenbrand

itesser Nasenröthe ete beseitigt u
den Teint bis ins Alter bdlendend
weiss u jugendfrisch erhält Keine
Schminke Preis 1,20 Man Ver
lange ausdrücklich die preisgekrönte
Creme Grolich da es werthlose Nach
ahmungen giebt

Savon Grolich dazu gehörige
Seife 80 Pfg
Hauptdepöt J GROLICH Brünn

Zu haben in allen besseren
Handlungen

Halle a S bei M Waltsgott A
Steinbach F A Patz Paul Evers
Droguisten u Osc Ballin Parfümeur

Gegen Magenleiden
u Darmkatarrh von überraſchen
der Wirkung vorzüglich ſchmeckend
und billig iſt Heidelbeerwein von
E Vollrath K Co Nürnberg
regelmäßig kontrollirt durch die k
bayr Unterſuchungsanſtalt für Nah
rungs und Genußmittel Erlangen
von der Weinbau Verſuchsſtation
Würzburg als Erſatz für Bordeaux
anerkannt von den Autoritäten der
mediciniſchen Wiſſenſchaft und des
Naturheilverfahrens angewandt u
empfohlen

Süß 1 k Liter Flaſche
mit GlasHerb 90 Bfg

Zu haben in Halle a S bei
R Arndt Jul Bethge Reinh
Gebhardt Hachf F W Gläſor
Chr Grünewald K Sohn
Richard Heinze Julius Hoff
mann Paul Kegel Johannes
Kratz Fr Laukus Guſtav
Preißer anz Schumaun
SprengelKRink Theod Stade
Otto Thieme F H Weber

A

erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patentanwälte

I v 2 C C7Berlin NW Luiſenſtraße 25
Unſer Bureau hat über 21,000 Pa

tentangelegenheiten bereits erledigt
Verwerthungs Verträge wurden im Be
trage von mehr als I Million Mk
abgeſchloſſen Wir geben Aufklärung
koſtenlos und verſenden unſere Pro
ſpekte gratis

Vertreter W Packebusch
Thomaſiusſtr 6

Buckskin Reſte
zu kleinen u großen Anzügen Hoſen
ſowie eine Partie beſſere

zurückgeſetzte Stoffe
werden zu Spottpreiſen ausverkauft

A Wegerich2 Ueunhäuſer 2

S

Fortsetzung des Ausverkaufs

1eidelbeeren
täglich friſche Sendung billigk
f neue Kartoffeln

à Pfd 10 empfiehlt
Franz Eiſengarten

Wo r Kinderſegen e
3St 46 Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg

wegen Wegzug
zu den bekannten ermäßigten Preiſen Am Lager ſind noch

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzülge
cliv Leinen und Baumwollwaaren

Schulze Petermann Halle a
Oleariusſtraße 5 1 Tr Eckhaus unterhalb der Markktkirche

Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzgendere Anerkennung für unsere
Leistungsfühigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Goncurrenzfähigkett

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
AMK an das Külo

Fr David söhne Halle a S

Nordseebhad Langeoog
Der Führer durch die Nordſee Jnſel a giebt eingehendſte

ſonſt und poſtfrei verfandt durch Direktor Diod toh Bookor in Bsons

billig wende ſich an die älteſte und leiſtungs

r fähigſte Annoncen Expedition von
wirkſam Halle a Schmeerſtr 20 I

Ununterbrochen von 7 Uhr geöffnet

ſchreibt einen

Wettbewerb SeeStanduhrgehäuses
Sachſen Die Arbeiten ſind im Original nicht in Zeichnung einzuliefern bisI Oktober 95 I re 200 Mk II Preis 50 in S n

99 DFür Gärtner
1 Acker von 7 Morgen Größe und 1 desgl ca 4 Morgen groß dicht neben

längere Jahre zu Gärtnerei Anlagen verpachtet werdenE 8 gef ihre Preisofferten niederlegen rden Reflektanten wollen unter

von und nach dem Leihamt be

meine neue Gratisabhandl über Kinder A Vollmer Dachritzſtr 2 I I
ſegen kl Familie Porto 20 Pfg Maurerarbeiten liefert gut und billig

Geſchäfts Uebernalh jmeEinem geehrten hieſigen wie auswärtigen Publikum theile ich ergebenſt mit

Bölke s Röllke s Restaurant
ſelbſt wieder übernommen habe Befürworte aber daß ich die Bewirthſchaftung

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich bSpeiſen und Getraänken zu bewirthen Mein d bin Wunder

Kustunſt über alle ehe dieſes ſchönſten Nordſeebades und wird um
u

für alle Zeitungen c inſeriren will

rationell Jagsenstein Vogler Act 6es

d 9Der KunſtgewerbeVerein zu Halle a S

ohne Werk aus Zur Theilnahme berechtigt ſind nur Angehörige der Provinz

zu erhalten durch Herrn v Brauchitsch Halle a Geiſtſtr 21

dem Exercierplatze an der Deſſauerſtraße gelegen ſollen vom 1 Oktober er ab auf

es en 8 le Un b e c in gt Pfänder ſorgt diskret Vorſchuß jederzeit

S H oOschmann Magdeburg Fr Müller Maurer Schützenſtr 23

daß ich am heutigen Tage das altrenommirte Reſtaurant unter der Firma

meines in Trotha befindlichen Etabliſſements Kaffeegarten weiterführe

Zuſpruch gütigſt unterſtützen zu wollen und zeichne
Achtungsvoll und ergebenſt

Karl Bölke Reftaurateur
Gleichzeitig empfehle ich einemgerichteten Zogirrimmer don e er v Publikum meine neu ein

aal große und kleine neu rer zur gefälligen Benutzung eſtaurirte Vereins Zimmer den geehrten

vergehen nen reſtaurirte Kegelbahn iſt noch Montag Ind Kirſtags zu

ſowie meinen Geſellſchafts

S

Rüc
Das
ſtan
in i
er l

das
Wol

Sch
war

Her

Pre

277


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


